
B KULTURWISSENSCHAFTEN 
 
BA PHILOSOPHIE 
 
 Personale Informationsmittel 
 
 David HUME 
 
 Ein Traktat über die menschliche Natur 
 
 EDITION 
 
14-1 Ein Traktat über die menschliche Natur / David Hume. Auf 

der Grundlage der Übersetzung von Theodor Lipps neu hrsg. 
von Horst D. Brandt. - Hamburg : Meiner. - 19 cm. - (Philoso-
phische Bibliothek ; ...). - Einheitssacht.: A treatise of human 
nature <dt.> 
[#3472] 
Teilbd. 1 = Buch 1. Über den Verstand / mit einer Einf. von 
Reinhard Brandt. - 2013. - LIV, 333 S. - (... ; 646a). - ISBN 978-
3-7873-2435-4 : EUR 22.90 
Teilbd. 2 = Buch 2/3. Über die Affekte ... - 2013. - XI S., S. 338 - 
720. - (... ; 646b). - ISBN 978-3-7873-2436-1 : EUR 22.90 

 
 
Der Treatise on human nature, der in der Philosophischen Bibliothek in 
einem frisch gesetztem Druck in einer Neuausgabe vorgelegt wird, gehört 
zum Frühwerk des bedeutendsten schottischen Philosophen, David Hume,1 
dessen spätere Untersuchung über den menschlichen Verstand parallel 
dazu im Frühjahr 2014 ebenfalls in einer Neuausgabe erscheinen soll2 und 
der nicht zuletzt für die religionsphilosophische Diskussion nach wie vor ein 
wichtiger Referenzpunkt ist.3  
Damit liegen zentrale philosophische Texte von Hume in guten Studienaus-
gaben vor, die für alle jene von Nutzen sein werden, die sich nicht an die 
Lektüre des englischen Originals machen wollen oder können. Hume gehört 
zu denjenigen Philosophen des 18. Jahrhunderts, die auch heute noch an-
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regend sind und viel diskutiert werden.4 Erkenntnistheoretisch bedeutsam 
sind seine Überlegungen über Wahrscheinlichkeit und Kausalität (hier Ur-
sächlichkeit genannt), und auch seine Überlegungen zu Fragen der Identität 
bzw. der personalen Identität gehören zu den skeptisch-empiristischen Phi-
losophemen, die zu durchdenken wichtig ist, auch wenn man mit guten 
Gründen Humes Positionen in mancher Hinsicht für unhaltbar ansehen soll-
te. 
Das Werk Humes über die menschliche Natur5 bietet keineswegs eine voll-
ständige Anthropologie, aber doch wichtige Aspekte, die in jeder denkbaren 
Anthropologie berücksichtigt werden müssen. Neben der Behandlung alles 
dessen, was auf den Verstand (Buch I) und die Affekte (Buch II) Bezug hat, 
ist Humes Ansatz einer deskriptiven Moraltheorie hervorzuheben, die mit 
vielen anderen Denkern des 18. Jahrhunderts das Interesse an den Grün-
den der Verbindlichkeit teilt. 
Die vorliegende Übersetzung basiert auf Theodor Lipps' Version, ist aber 
überarbeitet. Die in vorigen Ausgaben enthaltenen vorwiegend sprachlich 
erläuternden Anmerkungen des Übersetzers sind hier entfallen. Andere er-
läuternde oder kommentierende Zusätze zum Text selbst bietet die Studi-
enausgabe nicht, ebenso wurde auf ein Register verzichtet. Als Verständ-
nishilfe dient die Einleitung von Reinhard Brandt, die hier unverändert nach 
der Ausgabe von 1978 abgedruckt wird. Daß diese zweifellos gehaltvolle 
und lesenswerte Einführung „keiner Korrektur oder Ergänzung“ bedurfte, 
wie es in der Vorbemerkung des Herausgebers heißt, ist aber nicht so si-
cher (S. VI).6 Denn schon die Bemerkung eine Seite zuvor, aus heutiger 
Sicht gelte das vorliegende Buch als Hauptwerk Humes, trifft so nicht zu.7 
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Es wäre nämlich sicher sinnvoll gewesen, erstens eine Auswahlbibliogra-
phie mit aktueller Forschungsliteratur beizugeben und zweitens eine Dis-
kussion des Stellenwertes zu bieten, den Humes Frühschrift im Gesamtwerk 
einnimmt. Unabhängig davon sei die Ausgabe aber auch ausdrücklich we-
gen ihrer Qualität hinsichtlich Bindung, Papier und Druck empfohlen, welche 
die Lektüre zu einer Freude machen. 
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